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3. Februar 2025 

 

Fresenius erzielt Einigung über vorzeitigen Ausstieg aus dem 

internationalen Projektgeschäft von Vamed 
 

 

Fresenius hat mit der Worldwide Hospital Group (WWH) eine Vereinbarung über die 

vollständige Veräußerung des internationalen Projektgeschäfts der Vamed (Health 

Tech Engineering, HTE) getroffen. Das Unternehmen hatte ursprünglich im Mai 

2024 angekündigt, im Rahmen des strukturierten Ausstiegs aus der Investment 

Company Vamed das HTE-Projektgeschäft schrittweise und geordnet 

zurückzufahren. Dies sollte weitgehend bis 2026 abgeschlossen sein. Der nun 

vereinbarte Verkauf wird diesen Ausstieg beschleunigen. Fresenius kann sich so 

noch stärker auf die Weiterentwicklung der Kerngeschäfte Fresenius Kabi und 

Fresenius Helios im Rahmen von #FutureFresenius konzentrieren und seine 

Managementkapazitäten darauf fokussieren. Für die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter des internationalen Projektgeschäfts der Vamed bietet die Transaktion 

die Perspektive der Fortführung des Geschäfts. 

 

Die Worldwide Hospitals Group (WWH), ein Gesundheitsunternehmen mit Sitz in 

Deutschland, hat sich auf flexible modulare Krankenhauslösungen spezialisiert – 

sowohl auf See als auch an Land. Das internationale Projektgeschäft der Vamed 

wird das Kerngeschäft von WWH ergänzen und erweitern.   

 

Der Abschluss wird für Mitte 2025 erwartet in Abhängigkeit von der Erfüllung 

bestimmter Abschlussbedingungen. 

Nick Stone 
Senior Vice President 
Investor Relations 
 
Fresenius SE & Co. KGaA  
Else-Kröner-Straße 1 
61352 Bad Homburg 
Deutschland 
T +49 6172 608-2485 
nick.stone@fresenius.com 
www.fresenius.de 
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Fresenius SE & Co. KGaA (Frankfurt/Xetra: FRE) ist ein weltweit tätiges 
Gesundheitsunternehmen mit Sitz in Bad Homburg v. d. Höhe, Deutschland. Im 
Geschäftsjahr 2023 erwirtschaftete Fresenius einen Jahresumsatz von 22,3 Milliarden Euro. 
Fresenius bietet Lösungen für die gesellschaftlichen Herausforderungen, die durch eine 
wachsende und alternde Bevölkerung und dem daraus folgenden Bedarf nach 
erschwinglicher und hochwertiger Gesundheitsversorgung entstehen. Derzeit beschäftigt 
Fresenius rund 175.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Zu Fresenius gehören die 
operativen Unternehmensbereiche Fresenius Kabi und Fresenius Helios sowie die 
Unternehmensbeteiligung Fresenius Medical Care.  
 
Folgen Sie uns auf LinkedIn:  www.linkedin.com/company/fresenius-investor-relations 
Folgen Sie uns auf Twitter:  www.twitter.com/fresenius_ir 
 
Diese Mitteilung enthält zukunftsbezogene Aussagen, die gewissen Risiken und Unsicherheiten unterliegen. Die 
zukünftigen Ergebnisse können erheblich von den zurzeit erwarteten Ergebnissen abweichen, und zwar aufgrund 
verschiedener Risikofaktoren und Ungewissheiten wie zum Beispiel Veränderungen der Geschäfts-, Wirtschafts- und 
Wettbewerbssituation, Gesetzesänderungen, Ergebnisse klinischer Studien, Wechselkursschwankungen, 
Ungewissheiten bezüglich Rechtsstreitigkeiten oder Untersuchungsverfahren, die Verfügbarkeit finanzieller Mittel sowie 
unvorhergesehene Auswirkungen internationaler Konflikte. Fresenius übernimmt keinerlei Verantwortung, die in dieser 
Mitteilung enthaltenen zukunftsbezogenen Aussagen zu aktualisieren. 
 
Fresenius SE & Co. KGaA 
Sitz der Gesellschaft: Bad Homburg, Deutschland / Handelsregister: Amtsgericht Bad Homburg, HRB 11852 
Aufsichtsratsvorsitzender: Wolfgang Kirsch 
 
Persönlich haftende Gesellschafterin: Fresenius Management SE 
Sitz der Gesellschaft: Bad Homburg, Deutschland / Handelsregister: Amtsgericht Bad Homburg, HRB 11673 
Vorstand: Michael Sen (Vorsitzender), Pierluigi Antonelli, Sara Hennicken, Robert Möller, Dr. Michael Moser 
Aufsichtsratsvorsitzender: Wolfgang Kirsch 
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